
                                                                                                              

 
                  

                           

 

 

 

An die Mitglieder 

des Tierschutzverein 1985 

Schifferstadt und Umgebung e.V. 

 

 
Liebe Mitglieder, liebe Tierfreunde, 

November 2021. Wir sitzen hier, um für Sie eine Zusammenfassung des 

Jahres zu gestalten. Und zählen noch einmal nach. Tatsächlich! 80 Katzen haben wir bislang 

aufgenommen, eingefangen, versorgt und großteils vermittelt. 10% mehr als 2020. Und das trotz 

unseres konsequent verfolgten Anliegens, zu kastrieren, was nur geht.  

Vielleicht ist dieser Anstieg dem Umstand geschuldet, dass wir bereits zu Beginn des Jahres auf ein 

Grundstück hingewiesen wurden, von welchem wir bis April 30 Katzen einfingen, versorgten und – 

auch Dank anderer Tierschutzkollegen – in geordnete Verhältnisse abgeben konnten. Darüber 

hinaus wurden 3 Katzenwelpen über den Zaun des Kindergartens geworfen, 7 Welpen hatten sich 

auf einem Aussiedlerhof eingefunden, die Camper aus Waldsee riefen einmal mehr um 

Unterstützung usw.. Besonders tragisch auch das Schicksal unserer „Hope“, welche wir mit 

gebrochenem Becken aufgenommen haben oder aber unseres „Kimba“, der – wahrscheinlich 

aufgrund eines Wurfs aus dem Auto – mit Gleichgewichtsstörungen und lädierten Zähnen zu 

kämpfen hat. Beide sind auf dem Weg der Besserung. Das war jedoch ein langer Weg, der noch 

nicht zu Ende ist …. .   

Selbstverständlich nahmen wir uns auch wieder verschiedener anderer Tiere an: 12 

Meerschweinchen, 4 Hasen, 2 Schildkröten, 30 Fische, 53 Vögel (1 Meise, 1 Spatz, 6 Kanarienvögel, 

5 Wellensittiche, 9 Unzertrennliche, 12 Wachteln, 15 Hühner, 3 Tauben), 2 Hamster und 3 Igel 

waren sich der Versorgung durch unsere treue Mitstreiterin sicher, die sich seit mehr als zwei 

Jahrzehnten um sämtliche Nager und Vögel kümmert. 

2 schwerkranke Fundkatzen sowie 1 Igel mußten von ihrem Leiden erlöst werden. 

Bis zum Oktober wurden uns 11 tote Katzen gemeldet, die wir teilweise an ihre Eigentümer 

zurückgeben konnten, teilweise selbst einer ordnungsgemäßen Entsorgung zugeführt haben. Auch 

wenn die Gewissheit über den Tod der geliebten Katze sicherlich schwer zu ertragen ist – ungleich 

schlimmer trägt sich die Ungewissheit über den Verbleib eines Tieres, das vermißt und nicht 

gefunden wird. Insoweit leistet unsere Tierschutzkollegin, sich sich u.a. der Versorgung der 

Totfunde verschrieben hat, einen nicht zu unterschätzenden Beitrag zu unserem Gesamtanliegen. 

Glücklicherweise hat die Jugendgruppe unserer Pflegestelle für Pferde und Ziegen Zuwachs 

erfahren. Dennoch freuen wir uns über weitere interessierte Jugendlich und Junggebliebene, die 

sich hier einbringen möchten. Neben der Pflege der Tiere muß auch die Anlage in Schuss gehalten 

werden. Menschen mit handwerklichem Geschick, die einfach mal Abschalten und Zeit an der 

frischen Luft verbringen wollen, sind herzlich willkommen. Ihre Ansprechpartnerin in diesem Falle 

ist unsere 2. Vorsitzende, Frau Karin Fischer (Telefon 06235-3515). 
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Sie sehen, es gibt jede Menge zu tun. Wir arbeiten allesamt ehrenamtlich, sei es bei der 

Versorgung unserer verwilderten Katzengruppen, dem Einfangen der Tiere, den Fahrten (und 

Wartezeiten) zum/beim Tierarzt, dem Säubern der Katzenklos, Waschen der Decken usw.. Nicht zu 

unterschätzen sind auch die verwaltungstechnischen Aufgaben, von der Mitgliederverwaltung über 

die Buchhaltung bis hin zu Verfassung dieses Briefes, oder aber auch die Organisation der  

jährlichen Katzenkastrationswochen, in coronafreien Zeiten auch die Organisation der Teilnahme 

an Veranstaltungen. Gespräche und Schriftwechsel mit Behörden oder die Vermittlung eines 

Schützlings nehmen ebenfalls erheblich Zeit in Anspruch. 

All dies tun wir sehr gerne, mit Engagement und viel Herzblut – täglich! 

Beschränkt in unserem Tun werden wir schlichtweg durch unser Zeitkontingent und unseren 

finanziellen Spielraum. Irgendwo und wann kostet Helfen einfach auch Geld. So z.B. bei 

Fremdleistungen wie Tierarzt, Futter oder auch schlichtweg Katzenstreu. 

Leider blieben uns auch in diesem Jahr Zuschüsse der betroffenen Gemeinden verwehrt – aufgrund 

der herrschenden Coronapandemie sind die Kassen der Gemeinden noch leerer als sonst. 

Nichts Neues ist die Tatsache, dass letztlich die Verantwortung für freilaufende, herrenlose Katzen 

hin- und hergeschoben wird – spätestens beim Geld hört die Freundschaft auf. Natürlich kämpfen 

wir auch an der Front der Zuschüsse. 

Davon werden unsere Schützlinge jedoch weder satt, noch gesund oder kastriert. Dafür braucht es 

bare Münze – täglich. 

Unsere Einnahmen aus der Teilnahme an den Veranstaltungen der Stadt Schifferstadt sind 

coronabedingt auch dieses Jahr ausgefallen. 

Gefreut haben wir uns dagegen über unseren 8. Platz beim Thüga-Vereinswettbewerb im Herbst, 

welcher uns eine Prämie von 250 Euro bescherte. Dank an alle, die ihre Stimme für uns abgaben. 

Um unsere Arbeit fortführen zu können, sind wir dringender denn je auch auf Ihre finanzielle 

Unterstützung angewiesen. Jeder Euro zählt! Schon heute herzlichen Dank für Ihre Zuwendung. 

Spendenbescheinigungen werden ausgestellt. 

2022 rückt näher. Lassen Sie uns zum Jahresende innehalten, um Kraft zu schöpfen und Zuversicht 

zu tanken. Und – bleiben Sie gesund! 

Tierische Grüße 

 

 

 

Christa Maier       Karin Fischer 

1. Vorsitzende              2. Vorsitzende 

 

 
KATZENKASTRATIONSWOCHEN VOM 17.-29. JANUAR 2022 

WIR SIND WIEDER DABEI 
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